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Jesus Christus spricht: 

Das Reich Gottes 
ist mitten unter euch.

Lukas 17,21
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Öffnungszeiten
Kirchgemeinde- und Friedhofsverwaltung

Mo 	nach Vereinbarung
Di 	 9.00 - 12.00 Uhr und 	13.00 - 17.00 Uhr
Mi 	 9.00 - 12.00 Uhr
Do 	 nach Vereinbarung 	 13.00 - 16.00 Uhr
Fr 	 nach Vereinbarung

Alle Infos auch unter:
www.kirche-klingenthal.de

Kirchgemeindekonto/Spendenkonto:
IBAN: DE72 8705 8000 3610 0006 69 
BIC: WELADED1PLX

Kirchgeldkonto:
IBAN: DE53 8705 8000 3610 0031 45 
BIC: WELADED1PLX

Impressum
Der Gemeindebrief erscheint in einer Auflage 
von 2000 Stück im Auftrag des Kirchenvor-
standes der Kirchgemeinde Klingenthal und
im Auftrag der LKG von Klingenthal und 
Zwota.
Redaktion: Ulrike Jetter, Pfarramt Klingenthal 
Tel. 037467-22 582
Redaktionsschluss für die Ausgabe:
Oktober / November am 25.8.2025
Dezember 2025 / Januar 2026 am 25.10.2025

Gemeinderäume
Zwota: 
Pfarrhaus, Kirchstraße 4 
LKG Zwota, Thomas-Müntzer-Berg 12
LKG Zechenbach, Querweg 5

Klingenthal: 
Pfarrhaus, Kirchstraße 19 
LKG Klingenthal, Friedensstraße 5

Brunndöbra: 
Gemeinderaum, Ludwig-v-Beethoven-Str. 62

Sachsenberg: 
Pfarrhaus, Adalbert-Stifter-Str. 1

Inhalt  & Infos

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Klingenthal
Kirchstraße 19
08248 Klingenthal

Telefon
Pfarramtsverwaltung 037467-22582
Friedhofsverwaltung 037467-20098

Wer zum Gottesdienst abgeholt werden möchte:
Fahrdienst
Zwota: Fam. Seidel, Tel. 28799 
Klingenthal: Fam. Tannhäuser, Tel. 66233
Brunndöbra: Fam. Szusdziara, Tel. 697788 
Sachsenberg: Birgit Reinert, Tel. 20727 oder 
0174 727 0354

Liebe Gemeinde, 
„Die Würde des Menschen ist unantastbar. Sie zu 
achten und zu schützen ist Verpflichtung aller staat-
lichen Gewalt.“ So lautet der erste Satz unseres 
Grundgesetzes seit seiner Veröffentlichung im Mai 
1949. Ein starker und bedeutsamer Satz, welcher 
der bis dahin vorherrschenden Ideologie des Nati-
onalsozialismus deutlich widerspricht und den Wert 
und die Würde eines jeden Menschen ins Zentrum 
des staatlichen Handelns rückt. Aus der Menschen-
würde ergeben sich die jedem Menschen zustehen-
den Menschenrechte und die darauf aufbauenden 
Grundrechte, die uns unsere Verfassung garantiert.

Doch gilt die Würde des Menschen uneinge-
schränkt? Und überhaupt: Ab wann ist ein Mensch 
ein Mensch?
Leider gibt es in dieser Frage in unserer Gesellschaft 
keinen im christlichen Glauben gegründeten Kon-
sens mehr, wie uns der Streit um die Verfassungs-
richterwahl diesen Sommer gezeigt hat.

Nach der Bibel ist jeder Mensch von Gott geschaf-
fen. Das heißt: jeder Mensch ist von Gott gewollt 
und für ihn wichtig und wertvoll.
Eine zentrale Stelle der Bibel dazu ist 1. Mose 1,27: 
„Und Gott schuf den Menschen zu seinem Bilde, 
zum Bilde Gottes schuf er ihn; und schuf sie als 
Mann und Frau.“
Nach diesem Wort ist der Mensch, und zwar jeder 
Mensch, Gottes Ebenbild. Was bedeutet das?
1.) Der Mensch ist ähnlich wie Gott: Er ist klug und 
kreativ und kann Neues erschaffen. Er fühlt. Er ist 
ein Beziehungswesen und damit auf Gemeinschaft 
mit anderen angelegt. Er kann Leben weitergeben.
2.) Der Mensch ist wie ein Spiegelbild ein Gegen-
über für Gott: Der Mensch ist zum Leben mit Gott 
bestimmt. Erst darin findet er den wahren Sinn sei-
nes Lebens.
3.) Der Mensch repräsentiert Gott in dieser Welt 
(ähnlich wie die heidnischen Götterstatuen ihre 
„Götter“ repräsentiert haben). Er trägt damit eine 
besondere Verantwortung für die Welt und zugleich 
eine königliche Würde.

Daraus folgt: 
1.) Der Mensch hat Würde, weil er Gottes Ebenbild 

Menschenwürde: Du bist wertvoll!

ist. Es ist keine Würde, die ein Mensch dem anderen 
zugesteht, sondern eine Würde, die Gott uns gibt.
2.) Jeder Mensch hat Würde, unabhängig von sei-
nen Fähigkeiten, seinem Entwicklungsstand, seinem 
Alter, seinem Gesundheitszustand, seiner Herkunft.
3.) Ich bin Gottes Ebenbild. Ich bin von Gott gewollt 
und geliebt. Ich bin ihm unendlich wertvoll.
4.) Jeder andere Mensch ist ebenso Gottes Eben-
bild. Das bedeutet auch: Wer einen anderen Men-
schen beleidigt, beleidigt Gott. Wer einem anderen 
Menschen ins Gesicht schlägt, schlägt damit Gott 
ins Angesicht. Wer einen anderen Menschen tötet, 
greift Gott selbst damit an.

Ganz persönlich gesprochen: Mein Leben verdanke 
ich Gott. Ich bin ihm sogar so wertvoll und wichtig, 
dass er für mich in Jesus Mensch geworden ist und 
mir durch ihn das ewige Leben schenkt. Weil Gott 
der Geber meines Lebens ist, steht es allein Gott zu, 
über mein Lebensende zu bestimmen.
Von einem Staat, der die Würde des Menschen ach-
tet und schützt, erwarte ich, dass er mein Leben in 
jeder Lebensphase schützt.

Dort, wo die Menschenwürde eingeschränkt 
wird, sodass sie nicht mehr grundsätzlich für alles 
menschliche Leben gilt, wird es schnell gefährlich:
Wenn ich z.B. anfange, dem Leben vor der Geburt 
nur in abgestuftem Maße ein Lebensrecht zuzuspre-
chen, was hält mich dann davon ab, diesen Gedan-
ken auch auf andere Grenzbereiche des Lebens zu 
übertragen?

Wer anderen das Lebensrecht abspricht und die 
Menschenwürde begrenzen möchte, der gräbt sich 
letztlich selbst sein eigenes Lebensrecht ab und be-
schädigt seine eigene Würde.

Vom christlichen Glauben her kann man dem nur 
mit aller Deutlichkeit widersprechen. Als Christen 
sind wir dazu gerufen, uns mit Wort, Tat und Gebet 
für die Würde eines jeden Menschen einzusetzen. 
Weil jeder Mensch von Gott gemacht und geliebt 
ist.

Gottes Segen wünscht Ihnen 
Ihr Pfarrer Jan Dechert
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Eine Stunde der Musik

mit dem Bandonienverein Carlsfeld e.V. 
und dem Kirchenchor Zwota-Klingenthal

im Jubiläumsjahr 

140 Jahre Kirche Zwota            125 Jahre Freiwilliger Kirchenchor Zwota

Sonntag, 2. November 25
um 17:00 Uhr in der Kirche Zwota

VeranstaltungenVeranstaltungen

Auf dem Weg zu einer 
geistlich EINIGEN Gemeinde

 

&

Es erklingt ein musikalischer 
Bogen von festlicher Klassik bis 
argentinischer Tango.

Eintritt frei!
(Um eine Spende wird gebeten.)

Eins sein

Wir laden herzlich ein zur Ausstellung

14. Sept. - 28. Okt. 2025 in Klingenthal
in die Rundkirche "Zum Friedefürsten"

Eröffnung am 14. Sept. um 9:30 Uhr im             

Kirchweihgottesdienst   -  anschließend Führung .

Geöffnet Mo – Sa:   10 – 12 Uhr und 14 – 16 Uhr.

Kontakt:  kg.klingenthal@evlks.de       Tel: 037467 - 22582 

https://märtyrer.info

Wir zeigen Märtyrer aus dem 20. Jahrhundert:

Frauen und Männer, die ihr Leben gegeben haben

für die Wahrheit und gegen die Lüge,

für Gerechtigkeit und gegen Gewalt,

für Gewissensfreiheit – und

für den Glauben an Jesus Christus

Liebe Geschwister im HERRN, auf dem 
Weg zu einer geistlich/geistig einigen 
Gemeinde wollen wir bewusst zusam-
men mit Jesus Christus für unsere Stadt 
etwas Neues wagen.

Jeder und Jede von Euch wird dazu 
gebraucht, denn Gottes Gaben und 
Berufungen können Ihn nicht gereuen!

Herzliche Einladung zu unserem nächs-
ten Einheitstreffen 
am 29. Oktober um 19:30 Uhr 
mit Pfr. Birkenmaier und Elke Steigner 
im Pfarrsaal Klingenthal 1. 
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Herzliche Einladung zum 

Familiengottesdienst 
mit Taufgedächtnis 

Vielleicht ein Schlüsselerlebnis?

Am 11.11. ist Martinstag.

Wir treffen uns um 16:30 Uhr
an der Katholischen Kirche und 
laufen dann zur Feuerwache in die 
Talstraße.

Wir hören und spielen die Martinsge-
schichte, und tragen das Martinslicht 
mit unseren Laternen zur Feuerwehr in 
die Talstraße. 
Dort teilen 
wir unsere 
selbstgebackenen  
Martinshörnchen
miteinander.

am 1. Advent 
um 9.30 Uhr 

in die Lutherkirche Brunndöbra 

VeranstaltungenVeranstaltungen

für Frauen

11. November 2025
 9:00 - 11:00 Uhr im Rittergut Schilbach - Schloss

mit Heike Rochlitzer

Heike Rochlitzer ist ausgebildete Seelsor-
gerin und lebt in Krumhermersdorf/Erzgeb. 
Mit ihrem Mann folgte sie neben der Ar-
beit in der eigenen Tischlerei einem Her-
zensanliegen: dem Aufbau von Vereinen 
im Heimatort als Anlaufstellen der Begeg-
nung und Begleitung von Menschen. Dann 
erlebte sie vor fünf Jahren den plötzlichen 
Tod ihres Mannes. Ihr Vortrag möchte dazu 
ermutigen, mutig weiterzugehen.
Wir bitten um einen Unkostenbeitrag von 7,- €.

Herzliche Einladung zum
Thema: Was bleibt? – Was trägt? 
WEG- und AUF-Brüche im Leben

AKTION.JUGEND 9.-12. Oktober 2025

Die Konfis und Jugendkreise fahren in die-
sem Jahr wieder nach SILOAH in Neufran-
kenroda/Gotha. Wir fahren mit dem Zug!
Abfahrt: Do, Mittag
Ankunft: So, Abend

Herzliche Einladung 
zum Kirchweihfest 
am 16. November in Sachsenberg. 

Wussten Sie, dass Ihnen die St. Johanniskir-
che, schon bevor Sie das Gotteshaus betre-
ten, die „Frohe Botschaft“ - das Evangelium 
verkündigt? 
Über der Eingangstür, in Stein gemeißelt:
Jesus als der gute Hirte mit einem Schaf im 
Arm und dem Hirtenstab, der richtungswei-
send in einem Kreuz endet. 
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Gemeindekreise Gemeindekreise
  Kinder 

Miniclub
dienstags, 9:30 Uhr
LKG Klingenthal, Friedensstr. 5

Christenlehre Klasse 1-3
Pfarrhaus Zwota
Mo,  27.10.|10.11.|24.11 um 15:15 Uhr

Pfarrhaus Klingenthal 
(NEU: 3. und 4. Woche)
Do, 23.10.|20.11.|27.11 um 15:15 Uhr

Pfarrhaus Sachsenberg
(NEU: 1. und 2. Woche)
Do, 2.10.|6.11.|13.11. um 15:15 Uhr

KECK - Klingenthaler EC-Kinder
LKG Klingenthal, freitags um 17:00 Uhr 
Nicht in den Ferien!

Zwoticher Hammerkids 
LKG Zwota, für Kinder der 1.- 7. Klasse, 
Freitag, 14. und 28.11. um 15:30 Uhr
Nicht in den Ferien!

  Hauskreise

Midlife-Kreis Zwota
nach Vereinbarung, um 19:30 Uhr
Anfragen unter Tel. 0178 163 99 31

Hauskreis Sabrina Berger,
nach Vereinbarung

  Teens & Jugend 

Jungschar Klasse 4-6
Pfarrhaus Zwota 
Mo, 27.10.|10.11.|24.11 um 16:30 Uhr

Pfarrhaus Klingenthal
(NEU: 3. und 4. Woche)
Do, 23.10.|20.11.|27.11 um 16:30 Uhr

Pfarrhaus Sachsenberg
(NEU: 1. und 2. Woche)
Do, 2.10.|6.11.|13.11 um 16:30 Uhr 

  Musik

Chor
donnerstags, 19:30 Uhr
Pfarrhaus Zwota mit Kantor Schneider

Kurrende
freitags, 15:00 Uhr
im Pfarrhaus Klingenthal mit Kantor Grahl

Klangspur
samstags, 10:00 Uhr
im Pfarrhaus Klingenthal mit Kantor Grahl

Posaunen
donnerstags, 19:30 Uhr, Pfarrhaus Sachsenberg
donnerstags, 17:30 Uhr, Pfarrhaus Klingenthal

Flöten
Erwachsenenflötenkreis,
mittwochs, 18:00 Uhr im Pfarrhaus Klingenthal

  Gebet

Gebet für Deutschland / Wächtergebet
16.10. und 16.11. um 19:00 Uhr
Wer zu Hause mitbeten möchte: Themen und 
Anregungen unter www.waechterruf.de

Allianzgebet
Fr, 10.10. LKG Zwota 
Fr, 7.11. Pfarrhaus Zwota 
jeweils um 19:30 Uhr

Gebetskreis
dienstags, 19:30 Uhr bei Dagmar Dörfel

Männer-Gebets-Bund
Gebet für Missionare weltweit
Mo, 6.10. u. 3.11. um 19:30 Uhr, LKG Zwota

Friedensgebet
jeden Freitag, 18:00 Uhr Pfarrhaus Klingenthal

  Bibelkreise

Bibelgesprächskreis
im Café B, jeden 1. Dienstag im Monat 
um 17:30 Uhr

Ökumenischer Kreis 	
nach Vereinbarung

Leben aus der Quelle
im Café B, am 1. und 3. Freitag des Monats
um 19:30 Uhr im Café B
am 2. und 4. Freitag in den Hauskreisen
Steigner: 793 293 | Röhlig: 629 204

Bibel im Gespräch pausiert!

  Männer & Frauen

Männertreff
am Mittwoch, 08.10.2025 um 17:30 Uhr zu 
einer kleinen Wanderung,
Treffpunkt am Kantorat, Amtsberg 6
 
am 12.11.2025, 19:15 Uhr mit Pfr. i.R. 
Hans-Georg Tannhäuser und Prädikant 
Dr. Schmidt im Pfarrhaus Sachsenberg.

Frauenkreise
Pfarrhaus Sachsenberg 
Mi, 01.10. und 05.11. 
Pfarrhaus Zwota
Mi, 29.10. um 19:30 Uhr m. Pfr.i.R. Tannhäuser
Mi, 26.11. um 19:30 Uhr wir basteln Tisch-
deko für den Gemeindeabend  Senioren

Junge Gemeinde
freitags, 19:00 - 21:30 Uhr, Kantorat Klingenthal

JG+
jeden 1. Samstag im Monat um 19:00 Uhr im
Kantorat Klingenthal, Infos über Daniel Ploß

EC-Jugend
LKG Klingenthal, mittwochs, 18:30 Uhr
LKG Zechenbach, freitags, 19:30 Uhr

 Senioren

Seniorenkreise
Pfarrhaus Sachsenberg
Do, 23.10. u. 27.11. um 14:00 Uhr

Pfarrhaus Klingenthal
Do, 09.10. und 13.11. um 14:00 Uhr

Pfarrhaus Zwota
Di, 07.10. und 04.11. um 14:00 Uhr

Kirchl. Pflegedienst, Markneukirchner St. 32
Do, 02.10. und 06.11. um 9:00 Uhr

Gottesdienst im Cura	
Do, 16.10. und 20.11.  um 14:45 Uhr

Konfirmanden
Pfarrhaus Klingenthal
Klasse 7: Mittwoch,  05.11.
Klasse 8: Mittwoch,  01.10. | 29.10. | 12.11.
und 26.11.
AKTION.JUGEND siehe Seite 6
Checkpoint: 24.10. in Adorf, siehe Seite 6
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Unsere GottesdiensteUnsere Gottesdienste
 5. Oktober / 16. So. nach Trinitatis 
 Kollekte: Eigene Gemeinde

LKG Zwota
9:30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst
mit Gemeinschafstpastor Christfried Huhn 
und Kindergottesdienst

Lutherkirche Brunndöbra
9:30 Uhr Erntedank Familiengottesdienst
mit Daniel Ploß

St. Johannis, Sachsenberg
9:30 Uhr Erntedank 
mit Pfr. Birkenmaier und Kindergottesdienst

 12. Oktober / 17. So. nach Trinitatis
 Kollekte: Eigene Gemeinde

LKG Zwota
9:30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst 
mit Tobias Schlosser und Christian Passon 
und Kindergottesdienst

Lutherkirche Brunndöbra
9:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
mit Pfrin. Malau und Kindergottesdienst

 19. Oktober / 18. So. nach Trinitatis
 Kollekte: Kirchliche Männerarbeit

Kirche Zwota
9:30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst mit 
Johannes Kunz und Kindergottesdienst

„Zum Friedefürsten“ 
9:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
mit Andreas Türpe und Kindergottesdienst

Oktober November

 2. November / 20. So. nach Trinitatis
 Kollekte:  Eigene Gemeinde
				  
Walfisch Zwota
9:30 Uhr Frühstücksgottesdienst 
mit Thomas „Rups“ Unger u. Kindergottesdienst

 9. November / Drittl. So. d. Kirchenjahres
 Kollekte: Ausbildungsstätten d. Landeskirche

LKG Zwota
9:30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst
mit Thomas Steidl und Kindergottesdienst

„Zum Friedefürsten“ 
9:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
mit Pfr. i.R. Hans-Georg Tannhäuser und Prä-
dikant Dr. Schmidt  und Kindergottesdienst
anschl. Gebet für Heilung

 16. November / Vorl. So. d. Kirchenjahres
 Kollekte: Eigene Gemeinde

St. Johannis, Sachsenberg
9:30 Uhr Kirchweih-Gottesdienst
mit Pfrin. Malau und Kindergottesdienst
Themengottesdienst „Darauf stehen wir“ Teil 4

11:00 Uhr Andacht am Denkmal
vor der Kirche „Zum Friedefürst“
mit Pfrin. Malau
  

 19. November / Buß- und Bettag
 Kollekte: Ökumene u. Auslandsarbeit d. EKD

„Zum Friedefürsten“
9:30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
mit Pfr. Birkenmaier und Kindergottesdienst

Plan BLutherkirche Brunndöbra
9:30 Uhr Plan B Gottesdienst
mit Jugendwart Daniel Gräßer 
und Kindergottesdienst
anschl. Gebet für Heilung

 26. Oktober / 19. So. nach Trinitatis
 Kollekte: Eigene Gemeinde

Kirche Zwota 
9:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
mit Pfr. Birkenmaier und Kindergottesdienst

Lutherkirche Brunndöbra
9:30 Uhr Gottesdienst
mit Elke Steigner und Kindergottesdienst

 31. Oktober / Reformationstag
 Kollekte: Gustav-Adolf-Werk

St. Johannis, Sachsenberg
9:30 Uhr Gottesdienst
mit Pfrin. Malau und Kindergottesdienst

Jesus Christus spricht: 

Das Reich Gottes 
ist mitten unter euch.

Lukas 17,21

Monatsspruch Oktober

 23. November / Ewigkeitssonntag
 Kollekte: Eigene Gemeinde

Kirche Zwota
9:30 Uhr Gottesdienst 
mit Pfrin. Malau und Kindergottesdienst

„Zum Friedefürsten“
9:30 Uhr Gottesdienst 
mit Pfr. Birkenmaier und Kindergottesdienst

Lutherkirche Brunndöbra
9:30 Uhr Gottesdienst
mit Elke Steigner und Kindergottesdienst
 
St. Johannis, Sachsenberg
9:30 Uhr Gottesdienst 
mit Andreas Türpe und Kindergottesdienst

 30. November  / 1. Advent
 Kollekte: Arbeit mit Kindern

Lutherkirche Brunndöbra
9:30 Uhr Familiengottesdienst und Taufge-
dächtnis mit Daniel Ploß 

St. Johannis, Sachsenberg
9:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
und Taufgedächtnis für Erwachsene
mit Pfr. Birkenmaier und Kindergottesdienst

Gott spricht: 
Ich will das Verlorene wieder suchen 

und das Verirrte zurückbringen 
und das Verwundete verbinden 

und das Schwache stärken.

Hesekiel 34,16

Monatsspruch November

Achtung: 
Am 26.10. wird die Uhr 

eine Stunde zurückgestellt!
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InfosInfos
Weihnachten in Frieden?!
Hilfsverein Unterkarpaten startet 
Päckchenaktion

Die Menschen in den Unterkarpaten sehnen 
sich nach Frieden. 
Familien sind auseinandergerissen. Jungen 
und Mädchen haben Angst um ihre Väter und 
Brüder im Krieg oder müssen gar mit ihrem 
Verlust fertigwerden. Andere Familienange-
hörige sind ins Ausland geflüchtet, frühere 
Schulkameraden und Freunde oft weit weg. 
Nicht selten sind die Kinder bei ihren Großel-
tern zuhause geblieben. „Es ist für uns kaum 
vorstellbar, welche Spuren das in den Kindern 
hinterlassen hat.“ – berichtet Christian Ehrler, 
der ehrenamtliche Geschäftsführer des Len-
genfelder Hilfsvereins. 

Die Jungen und Mädchen wünschen sich, end-
lich wieder neben ihren Klassenkameraden zu 
sitzen, mit Freunden zu spielen und mit ihrer 
Familie zusammen zu sein - aber bis endlich 
Frieden wird ist es wohl noch ein weiter Weg.
Viele Kinder sind zusammen mit ihren Ange-
hörigen geflüchtet, aber 6800 Jungen und 
Mädchen sind noch in ihrer Heimat. Sie haben 
im vergangenen Jahr ein Weihnachtsgeschenk 
vom Hilfsverein Unterkarpaten erhalten. Sie 
gehen inzwischen auf ihr viertes Kriegsweih-
nachten zu. 
Dazu gehört auch die fünfjährige Ivánka aus 
dem reformierten Kinderheim in Nagydobrony. 
Dort leben Waisenkinder und Kinder, die von 
ihren Eltern ausgesetzt oder einfach irgendwo 
„vergessen“ wurden. Ursprünglich war das 
Heim nur für Mädchen, aber Ende 2024 wur-
den auch Jungen nach Schließung eines staat-
lichen Kinderheims dorthin „überführt“.
Ivánka, Dávid und die anderen Kinder in den 
mittlerweile über 100 Dörfern, Kinderheimen 
und Kindergärten der Unterkarpaten sollen 
sich auch in diesem Jahr über eine Weih-
nachtsüberraschung freuen. 

Deshalb ruft der Verein dazu auf, den Kindern 
wieder ein besonderes Weihnachtsgeschenk 
und eine unvergessliche Freude zu machen. 
„Sind sie erneut dabei – oder machen Sie das 
erste Mal mit?“  fragt Christian Ehrler.
In bewährter Weise sammeln die Mitstreiter 
vom Lengenfelder Hilfsverein Unterkarpaten 
die Spenden und bringen das Geld in die Uk-
raine. Die Partner in den Gemeinden der Refor-
mierten Kirche der Unterkarpaten kaufen die 
Geschenke. Liebevoll und mit viel Engagement 
packen sie Päckchen für Päckchen und vertei-
len sie an die Kinder.

„Auch in diesem Jahr sind wir wieder beson-
ders herausgefordert, um die immer neuen 
Schwierigkeiten zu meistern. Gemeinsam mit 
unseren Partnern stellen wir uns darauf ein. 
Aber das Wichtigste ist, dass die Jungen und 
Mädchen zu Weihnachten ihr Geschenk in 
Händen halten und in diesen dunklen Zeiten 
wenigstens für einen Augenblick den Krieg mit 
all seinen Schattenseiten vergessen können. 
Wir alle hoffen auf ein Christfest in Frieden und 
bitten Sie sehr herzlich um Ihre Unterstützung 
für unsere Aktion Weihnachtsfreude“! - sagt 
Christian Ehrler vom Lengenfelder Verein. 
Ihre Spende erbitten wir auf das Konto des 
Hilfsvereins bei der Sparkasse Vogtland 

IBAN:  DE57 870 580 00 381 20 10 908
Kennwort:   WEIHNACHTSFREUDE
Informationen unter: www.hvu-online.de

Es ist wieder soweit: Wir können Schuhkartons 
für bedürftige Kinder in kunstvolle Geschenk-
boxen verwandeln. Gefüllt mit einem Mix aus 
Spielzeug, Hygieneartikeln, Schulmaterialien 
und Kleidung spiegeln diese Päckchen das 
Motto von „Weihnachten im Schuhkarton“ wi-
der: It’s all about Jesus.
Die Aktion ist für jedermann: Familien, Un-
ternehmen, Kirchengemeinden, Schulen und 
Kitas – alle schließen sich der weltweiten Ge-
schenkaktion der christlichen Hilfsorganisation 
Samaritan’s Purse an. Auch wir in Klingenthal.

Vom 1. Oktober bis 17. November 2025 
können diese dann abgegeben werden:
• Kirchenladen Kunterbunt, 
   Auerbacher Str. 7, Klingenthal
• Erzgebirgische Holzkunst Kuhnert, 
   Markneukirchner Str. 28, Zwota 
• Pfarramt Markneukirchen, 
   Alte Kirchstr. 4, Markneukirchen

Wichtig!
Der Karton sollte 30 x 20 x 10 cm sein, passen-
de Kartons gibt es in den Annnahmestellen.

 „Wenn wir einen Schuhkarton packen, sen-
den wir mehr als nur Geschenke – wir senden 
Botschaften der Wertschätzung. Diese Aktion 
gibt Kindern außerdem die Chance, Gottes be-
dingungslose Liebe zu erfahren“, sagt Ursula 
Simon, Leiterin von „Weihnachten im Schuh-
karton“.

Ein Geschenk gibt neue Hoffnung
Kira und ihre Mutter Oleysa leben in Donezk 
in der Ukraine, als der Krieg ausbricht. Immer 

wieder müssen sie im Bunker Schutz suchen 
– die Angst wird zum ständigen Begleiter. Bei 
einer Weihnachtsfeier in einer örtlichen Kir-
chengemeinde erhält Kira ein Schuhkarton-Ge-
schenk. In dem anschließenden Glaubenskurs 
„Die größte Reise“ hört sie zum ersten Mal von 
Jesus. Dieser Moment verändert ihr Leben.
Kira und ihre Mutter erleben Gott als Tröster 
und Beschützer. Inmitten von Unsicherheit 
wächst eine neue Hoffnung – eine Hoffnung, 
die in Jesus verwurzelt ist.

Mitmachen geht auch per Spende 
Samaritan’s Purse empfiehlt, Schuhkartons 
und Geldspenden nur zu den offiziell registrier-
ten Abgabestellen der Aktion zu bringen, die 
man auf der Webseite weihnachten-im-schuh-
karton.org finden kann. Die Verwendung der 
Spendengelder wird vom Deutschen Zentralin-
stitut für soziale Fragen regelmäßig überprüft. 
Pro beschenktes Kind hatte Samaritan’s Purse 
im vergangenen Jahr 10,78 Euro investiert, um 
unterschiedliche Bereiche der Aktion finanziell 
zu decken. Dazu gehören beispielsweise Lo-
gistik und Transport, Qualitätssicherung und 
Förderung der Ehrenamtlichen. Jeder Betrag 
ist wichtig, um die entstehenden Kosten zu 
decken. 

Bitte beachten Sie dabei die Angaben im Flyer 
und packen Sie ausschließlich neue Sachen in 
den Schuhkarton.

Spendenkonto: 
DE12 3706 0193 5544 3322 11
Verwendungszweck: 300500 + Adresse des 
Spenders (für Zuwendungsbestätigung).
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Die Adventszeit steht bald vor der Tür und 
damit auch die schöne Tradition des Leben-
digen Adventskalenders. 
Auch in diesem Jahr suchen wir wieder Gast-
geber, die ihre Türe, Garage, Wohnung oder 
Fenster öffnen, etwas Besinnliches vorlesen, 
Weihnachtslieder singen und eine kleine 
Nascherei bereithalten. Der Phantasie sind 
dabei keine Grenzen gesetzt. Wichtig ist uns, 
dass wir eine gute und gesegnete Zeit mitei-
nander verbringen können.

	 Dauer: ca. 30 min
	 Beginn: 18:00 Uhr
	 Zeitraum: 1. - 23. Dezember

Die Adressen (Treffpunkte) werden im 
Gemeindeblatt veröffentlicht. 
Bei Interesse bitte bei mir, Daniel Ploß, mit 
2-3 möglichen Terminen melden! Ich melde 
mich dann zeitnah zurück. 

2025

Infos
Wir beten...

... für die Getaufte, Paten und Eltern
Am 24.08. wurde in Brunndöbra Claudia 
Ludwig getauft.
Dein Wort ist meines Fußes Leuchte und ein 
Licht auf meinem Wege.              Psalm 119, 105
       

... für das Paar
Am 19.07.2025 wurden in Zwota 
Gwendolyn Neidthardt und Frank Schlosser 
getraut.
Einer trage des andern Last, so werdet ihr das 
Gesetz Christi erfüllen.                      Galater 6,2

... für die Angehörigen der Verstorbenen
in Brunndöbra: 
Kurt Wolfgang Meinel 	 86 Jahre
In meines Vaters Hause sind viele Wohnun-
gen. Wenn’s nicht so wäre, hätte ich dann zu 
euch gesagt: Ich gehe hin, euch die Stätte zu 
bereiten?                         	                Joh 14,2

... für die Jugendfreizeit in SILOAH
9.-12. Oktober, für Bewahrung bei der An- 
und Abreise, gute Gemeinschaft, dass das 
Wort Gottes auf guten Boden fällt, für die 
Mitarbeiter...  

... für den Kirchenvorstand
am 23.10. und 27.11., für Weisheit in 
allen Entscheidungen und  Klarheit in 
den Gedanken,
für die KV Rüstzeit in Wechselburg vom 
7.-9. November

Kirchenladen Kunterbunt

Die Losungen und Kalender für 2026 sind 
bei uns eingetroffen. Sie finden eine bunte 
und interessante Auswahl.

Im Stadtzentrum, Auerbacher Str. 6
Tel.: 037467/22080 | Mail: fcgkev@freenet.de
Öffnungszeiten:	 Mo-Mi 9:00 - 14:00 Uhr
	 Do-Fr   9:00 - 18:00 Uhr

Infos

Alle Gemeindeglieder erhalten unseren Ge-
meindebrief kostenfrei. Wir würden uns über 
eine Spende zur Deckung der Kosten sehr freu-
en. Bitte nutzen Sie den beiliegenden Über-
weisungsträger oder das im Kirchblatt ange-
gebene Spendenkonto auf Seite 2. 

DANKE!

Beate Städter 

Im letzten Kirchenblatt haben wir um 
Spenden für die Erhaltung der Stelle 
von Beate Städter für die Seniorenarbeit 
gebeten. 
Wir danken allen ganz herzlich, die die-
sen wichtigen Dienst bereits unterstützt 
haben. 
Auch in den kommenden Monaten sind 
wir auf Spenden angewiesen. Für die 
Planbarkeit sind besonders Daueraufträ-
ge hilfreich - auch kleine Beträge helfen.  
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Landeskirchliche Gemeinschaft 	 Rückblick
Gemeinschaftsstunde 
LKG Klingenthal, Friedensstraße 5 
05.10.	 17:00 Uhr	 Stefan Becker
12.10.	   9:30 Uhr	Abschluss Lego Tage
19.10.	 17:00 Uhr	 Pfr. Ernst aus Adorf  
		  „Thema Israel“
26.10.	   9:30 Uhr	 Christfried Huhn
02.11.	 10:00 Uhr	 Frühstücksgottesdienst  
		  im Walfisch
09.11.	   9:30 Uhr	 Frank Meinert
16.11.	 17:00 Uhr  Andreas Jacob
23.11.	   9:30 Uhr  Dr. Marcus Jacob
LKG Zwota, Thomas-Müntzer-Berg 12
16.11. 	 9:30 Uhr Ulrike Müller
ansonsten 9:30 Uhr gemeinsam mit der 
Kirchgemeinde (siehe Seiten 10-11)
 
Bibelstunde
LKG Klingenthal, Friedensstraße 5
Bibelstunde: 16.10. um 20:00 Uhr
Bibelgesprächskreis: 23.10. und 27.11. 
um 15:00 Uhr
LKG Zwota, Thomas-Müntzer-Berg 12
dienstags, 19:30 Uhr
LKG Zechenbach, Querweg 5
dienstags, 19:30 Uhr

Chor 
LKG Klingenthal, Friedensstraße 5
dienstags, 20:00 Uhr

Frauen
LKG Klingenthal, Friedensstraße 5 
Frauenstunde Donnerstag, um 20:00 Uhr 
2.10. mit Elisabeth Brückner
6.11. mit Angelika Krause
LKG Zechenbach, Querweg 5
Frauenstunde Montag, um 19:00 Uhr
20.10. mit Angelika Krause
6.11. mit Gabriele Becker
Wer dafür abgeholt werden möchte, melde 
sich bitte bei Sabine Reitzenstein Tel. 26398
oder Elfriede Timpe Tel. 26322

Hauskreise
Hauskreis bei Fam. Oefler, 
Montag, 6.10., 20.10., 10.11.,  & 24.11. 
um 20:00 Uhr
Hauskreis bei Fam. Meichsner, 
Montag, 6.10., 20.10., 10.11. & 24.11. 
um 20:15 Uhr

Bezirksveranstaltungen:
Bezirks-Gebetsabend 
19.11. um 19:30 Uhr, LKG Markneukirchen
Adventsgottesdienst	
30.11. um 10.00 Uhr LKG Markneukirchen

Sonnige Grüße aus dem Evangelischen Kindergarten

Viele Hände - ein gutes Ende
Nach diesem Motto haben viele fleißige und 
begabte Bäckerinnen und Bäcker für den Ku-
chenbasar zum Museumsfest gebacken. Wir 
konnten den Gästen ein vielfältiges Kuchenbü-
fett anbieten. Das gesamte Geld kommt unse-
ren Kindern zugute. Vielen Dank an alle, die 
uns unterstützt haben.

Der Herbst hat Einzug in die Natur und unsere 
Kita gehalten. Wir hatten dieses Jahr eine rei-
che Ernte von Kräutern, Salat, Rhabarber, Äp-
feln, Pflaumen, Erdbeeren, Himbeeren, Brom-
beeren uvm. Dafür sind wir sehr dankbar. 
Wir feierten und gestalteten deshalb Ende 
September einen Familiengottesdienst zum 
Erntedank. Die Erntegaben waren vielfältig 
und bunt wie auch der Gottesdienst. Wir dan-
ken allen für die Geld- und Sachspenden für 
unseren Ev. Kindergarten.

Auch in der Kita hat der Herbst begonnen und 
die Räume sind bunt mit kreativen Bastelei-
en geschmückt. Unser großes Außengelände 
lädt zu ausgiebigen Naturbetrachtungen und 

Miniclub, KECK, Zwoticher 
Hammerkids und EC Jugend 
siehe Seite 8.

Adventsgottesdienst	

Sammlungen ein. So 
konnten die Kinder   
Eichhörnchen spie-
len. Dabei hatten 
sie großen Spaß die 
Eicheln, Buchecker 
und viele bunte Blät-
ter zu sammeln.

Wir freuen uns schon auf das erste Leuch-
ten der Adventskerzen. Bis dahin wün-
schen wir allen eine gute und gesegnete 
Zeit mit ganz lieben Grüßen aus dem Ev. 
Kindergarten zum Friedefürsten.

Papiersammlung 
für den Kindergarten vom 29.09. bis 2.11.
Der Container steht bei der Firma Körner.
Bitte keine Pappe, Kalenderspiralen, Strick, 
Folien usw. einwerfen!
Ein herzliches Dankeschön an alle Sammler!

am 30. November um 10:00 Uhr
in der LKG Markneukirchen

Herzliche Einladung zum 
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Pfr. Birkenmaier Tel. 037467-22582
Mail: joerg.birkenmaier@evlks.de

Pfrin. Malau Tel. 037467-23263
Mail: uli.malau@evlks.de

Gemeindepädagoge
Daniel Ploß Tel. 037467-697564
daniel.ploss@evlks.de

Kantoren
Cornelius Grahl Tel. 0178 399 2814
Mail: cornelius.grahl@evlks.de

Rico Schneider Tel. 037467-66784
Mail: rico.schneider@online.de

Friedhof
Daniel Jehring Tel. 0172-9473276 

Friedhofsverwaltung
Ramona Rauner Tel. 037467-20098
Mail: ramona.rauner@evlks.de

Verwaltung
Ulrike Jetter Tel. 037467-22582
Mail: kg.klingenthal@evlks.de

Schwesterkirchen
Pfr. Dechert Tel. 037422 - 6348
Mail: jan.dechert@evlks.de
Pfarramtsleiter im Schwesternkirchverhältnis

Ansprechpartner & Kirchner:
Zwota
Steffi Röhlig Tel. 037467-28474 
Mail: fewogems@t-online.de

Sachsenberg
Ursula Baumann Tel. 037467-23263 
Mail: ursula.baumann@evlks.de

Kirchenvorstand für Gemeindearbeit
Thomas Wagner Tel. 0172 348 2242
Mail: t.wagner@wagnerbau-putz.de

	 Kirchenvorstandssitzungen:
	 23.10. und 27.11.
	 KV Rüstzeit: 7.-9. November

Kindergarten
Madlen Schmitt Tel. 037467-22098
Mobil 0157 537 033 91
Mail: kiga.klingenthal@evlks.de

Kirchenladen
Elke Szusdziara Tel. 037467-22080
Mail: fcgkev@freenet.de

Ulrike Jetter Tel. 037467-22080
Mail: ulrike.jetter@evlks.de

Café B
Barbara Pfeiffer Tel. 037467-789970
Mobil 0178-163 99 31
Mail: barbara.pfeiffer@evlks.de

Café B Kontakte
Adresse
Schloßstraße 1c (Eingang an der Bachseite)
08248 Klingenthal
Öffnungszeiten
Mo:	14:00 - 17:00 Uhr
Do: 	12:00 - 16:30 Uhr
Fr: 	 12:00 - 15:30 Uhr

Telefon/Mail
037467-789970 /  barbara.pfeiffer@evlks.de

Bankverbindung
IBAN: DE17 3506 0190 1665 0090 64
BIC: GENODED1DKD
bei der KD Bank, Kennwort: 2700 Café B
Wenn Sie eine Spendenbescheinigung wün-
schen, geben Sie bitte Ihre Adresse an.

Frühstück
dienstags, 9:00 Uhr

Ausgabe Sozialkarten 
montags, 14:00 - 17:00 Uhr

Kaffeeklatsch
montags, 14:00 - 17:00 Uhr 
mit frisch gebackenen Waffeln

Kindernachmittag 
montags, 15:00 - 17:00 Uhr

Lebensmittelannahme 
donnerstags, 12:00 - 16:30 Uhr

Handarbeiten
donnerstags, 13:00 - 16:30 Uhr

Bibellesen im Café B  (nicht am 15.11.)
freitags, 11:30 - 12:00 Uhr
nicht am 15.8., 29.8., 5.9. und 26.9.

Lebensmittelausgabe   
(nicht am 3. und 31.10.)
freitags, 12:00 - 15:30 Uhr Kaffeetrinken
Andacht 13:15 Uhr
Ausgabe ab 13:30 Uhr

Pfr. Birkenmaier: 
09.-12.10. AKTION.JUGEND
13.-20.10. Urlaub
7.-9.11. KV Rüstzeit

Pfrin Malau: 
09.10. - 11.10. AKTION.JUGEND
13.10. - 19.10. Urlaub
7.-9.11. KV Rüstzeit

Urlaubsvertretung: Pfr. Heyer

Zur Information

Termine

Erntedank im Garten Pfeiffer
Kottenheider Str. 4b

Am 05.10. von 13:00-18:00 Uhr ist mein 
Garten für Besucher geöffnet.
Es wird (hoffentlich) einen schön bunt 
gefärbten Herbstgarten zu sehen geben, 
und zum Genießen Kaffee und Kuchen, 
abends Kürbissuppe und alkoholfreien 
Punsch.

Eure Bärbel Pfeiffer
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mit Corinna Frühwald (Querflöte), 
Stefan Glaßer (Orgel/Klavier) und
Daniela Röthligshöfer-Müller (Sopran)

8. November 2025
17:00 Uhr
in der Kirche 
„Zum Friedefürsten“

In Paradisum

mit Werken u.a. von Johann Sebastian Bach, 
Gottfried Heinrich Stölzel, Théodore Dubois 
und Georg Christian Schemelli 
 

Der Eintritt ist frei - Spende wird erbeten.


